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Tsvetomir Tsankov, geboren in 
Kasanlak (Bulgarien), studierte bei 
Mintcho Mintchev, Andreas Reiner 
und Mayumi Hirasaki an der Folkwang-
Hochschule Essen und besuchte Kurse 
bei Pinchas Zukerman, Yfrah Neaman, 
dem Ensemble Wien-Berlin u.a. 
Er errang Preise bei internationalen 
Musikwettbewerben in Bulgarien, 
Rumänien und Tschechien. 
Als Orchestermusiker wirkte er z.B. 
mit bei den Essener Philharmonikern, 
der KlangVerwaltung München und 
den Duisburger Philharmonikern, 
wo er einen Zeitvertrag als Konzert-
meister hatte. Tsvetomir Tsankov 
ist als Solist bereits mit mehreren 
bulgarischen Orchestern sowie der 
Neuen Philharmonie Westfalen, dem 
Ensemble folkwang modern u.a. auf-
getreten. Seit 2004 ist er Mitglied der 
Westfälischen Kammerphilharmonie 
Gütersloh.

Nicolas Altstaedt studierte bei 
Marcio Carneiro, Ivan Monighetti, 
Boris Pergamenschikow und 
David Geringas. Weitere wichtige 
Impulse erhielt er u.a. von Mstislav 
Rostropovich und Heinrich Schiff. 
Im Laufe der letzten Jahre erhielt 
er zahlreiche Auszeichnungen bei 
bedeutenden Wettbewerben. Er kon-
zertierte mit berühmten Orchestern 
wie der Kremerata Baltica, dem RSB 
Berlin, der Tapiola Sinfonietta, dem 
Finnish Radio Symphony Orchestra 
und dem Tonhalle Orchester Zürich. 
In den letzten Jahren arbeitete er 
u.a. mit Gidon Kremer, Yuri Bashmet, 
Daniel Hope und Neville Marriner 
zusammen. Konzertreisen führten ihn 
bereits durch alle Kontinente. 2011 
wurde er als Nachfolger von Gidon 
Kremer künstlerischer Leiter des 
Kammermusikfestes Lockenhaus.
www.nicolasaltstaedt.com
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Konzerte in Gütersloh

April 2012 bis Januar 2013

S T I F T U N G



Kammermusik-Matinee
Sonntag, 22. April 2012, 11 Uhr
Kreishaus Gütersloh, 
Herzebrocker Straße 140

Ludwig van Beethoven		 Duett mit zwei obligaten 	
		  Augengläsern für Viola und 	
		  Violoncello Es-Dur
Bernhard Henrik Crusell	 Concert-Trio für Klarinette, 
		  Horn und Fagott
Ludwig van Beethoven		 Septett Es-Dur op. 20 

André Weht - Klarinette, Tomoko Yano-Ebmeyer - Fagott, 
Michael Koch - Horn, Klaus Esser - Violine, Momchil Monchev - Viola, 
Yuko Uenomoto - Violoncello, Emilie Allié - Kontrabass

Mit freundlicher Unterstützung der Volksbank Gütersloh
und des Kreises Gütersloh

Open-Air-Konzert
Samstag, 18. August 2012, 19 Uhr
Parkbad Gütersloh

Felix Mendelssohn		  Ouvertüre „Die Hebriden“
Camille Saint-Saëns		  Introduktion und Rondo capriccioso	
		  für Violine und Orchester
Pablo de Sarasate		  Carmen-Fantasie für Violine 
		  und Orchester
Joseph Haydn		  Sinfonie Nr. 104 D-Dur „London“ 

Solist: Tsvetomir Tsankov, Violine
Leitung: Malte Steinsiek

Herbstkonzert
Montag, 1. Oktober 2012, 20 Uhr
Stadthalle Gütersloh 

Georg Philipp Telemann	 Don-Quichotte-Suite G-Dur
Aulis Sallinen		  The Nocturnal Dances of 
		  Don Juan Quixote für Violoncello
		  und Streichorchester	
Antonín Dvorák		  Serenade für Streicher E-Dur

Solist: Nicolas Altstaedt, Violoncello
Leitung: Malte Steinsiek

Mit freundlicher Unterstützung von

Neujahrskonzert 2013
Sonntag, 6. Januar, 11 Uhr
Stadthalle Gütersloh

Russische Kompositionen von Alexander Borodin, Alexander 
Glasunow, Michail Glinka, Modest Moussorgsky, Dmitri 
Schostakowitsch und Peter Tschaikowsky

Moderation: Wittus Witt
Leitung: Malte Steinsiek

Präsentiert von

Veranstalter: Förderverein Gütersloher Kammerorchester e.V.
(Neujahrskonzert in Kooperation mit der Stadt Gütersloh)

Änderungen vorbehalten 

Eintrittspreise und Vorverkauf

Kammerkonzert
1 15,– (freie Platzwahl)
Open-Air-Konzert	
A 1 28,- / B 23,- / C 18,- (VVK-Beginn: 1. Juni)
Herbstkonzert	
A 1 28,- / B 23,- / C 18,- (VVK-Beginn: 1. Juli)
Neujahrskonzert	
A 1 30,- / B 25,- / C 20,- (VVK-Beginn: 1. September)

Abonnement A 1 90,- / B 75,- / C 60,- (für alle Konzerte)

Ermäßigte Karten für Schüler/innen und Studierende: 1 8,- (B/C)

Beim Kartentelefon 0 52 41 / 300 69 49 – wie auch per 
E-Mail und unter www.kammerphil.de – können Sie Ihre 
Eintrittskarten bereits vor dem offiziellen VVK-Beginn 
verbindlich bestellen. Ihre bestellten Karten erhalten Sie 
porto- und versandkostenfrei, Sie zahlen per Rechnung. 
(Wir bitten um Verständnis, dass gekaufte oder bestellte 
Karten nicht zurückgegeben werden können.)

VVK-Stellen: 
–	Gütersloh Marketing, Berliner Straße 63, 
		 Tickethotline 0 52 41 / 211 36 36
–	MusiKiste am Dreiecksplatz

Kartentelefon (Orchesterbüro) 0 52 41 / 300 69 49
E-Mail: kartenservice@kammerphil.de

www.kammerphil.de

Malte Steinsiek studierte an der 
Folkwang-Hochschule Essen. Anschlie-
ßend besuchte er Unterricht und 
Kurse bei Sergiu Celibidache und 
dessen Assistenten Konrad von Abel 
in München und Paris. Er dirigierte 
Ensembles in Essen, Mannheim und 
Wuppertal und war als Dozent oder 
Dirigent bei verschiedenen Jugend- 
und Studentenorchestern wie z.B. 
der Jungen Deutschen Philharmonie 
tätig. 2008 leitete er in München 
das Saxophonensemble „Selmer 
Saxharmonics“ (Preisträger Echo der 
Klassik) mit Konzerten in Paris u.a. 
Das Sinfonieorchester der Universität 
Kassel dirigiert er seit 1997. Malte 
Steinsiek leitet die Westfälische 
Kammerphilharmonie Gütersloh seit 
deren Gründung 1990, dirigierte sie 
in über 100 Konzerten und spielte 
bereits sechs CDs mit ihr ein.
www.kammerphil.de

Wittus Witt tritt seit 1975 regelmäßig 
im Fernsehen und sogar im Hörfunk 
auf, so z.B. in der „Hobbythek“ und 
verschiedenen WDR-Magazinen. 
Gastspiele mit seinen Soloprogrammen 
„Schöner Schein“, „Augenzwinkern 
statt Magierblicke“, „Halbe Wahrheit 
– Ganzes Vergnügen“ führten ihn in 
viele renommierte Theater (Tribüne 
Berlin, Kom(m)ödchen Düsseldorf, 
Renitenztheater Stuttgart, Senf-
töpfchen Köln u.v.a.) sowie zu Vor-
stellungen nach London, Paris, 
Amerika und Asien. 
Er erhielt mehrere Preise, wie z.B. 
einen 1. Preis auf dem Weltkongress 
der Zauberkunst in Wien 1976, und 
Auszeichnungen, wie z.B. die tz-Rose 
für hervorragende Leistung auf 
kulturellem Gebiet in München. 
Das Neujahrskonzert moderiert er 
bereits zum zehnten Mal in Folge.                              
www.wittuswitt.de
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